Call for papers zum Symposium

Von Kochlöffeln und Französisch.
Schreibende Frau zwischen den Kulturen gestern und heute
am 10. April 2014 am Lehrstuhl für Germanistik der Philosophischen Fakultät der Pavol-Jozef-Šafárik-Universität in Košice
Die Methodenvielfalt, die sich seit den sechziger Jahren des zwanzigsten Jahrhunderts in der Literaturwissenschaft  beobachten lässt und die auf unterschiedliche miteinander rivalisierende Ansätze zurückgeht, ermöglicht auch eine neue Sichtweise auch auf  die deutsche Literatur außerhalb des deutschsprachigen Raums und in diesem Zusammenhang auch auf die deutschsprachige Literatur aus dem Gebiet der heutigen Slowakei. Die moderne germanistische Literaturgeschichtsschreibung hat nämlich die belletristischen und kulturhistorischen Texte slowakei-deutscher Schriftsteller und Schriftstellerinnen, die sicher von unterschiedlicher Qualität sind, bisher zu wenig zur Kenntnis genommen und beachtet. Im Rahmen des wissenschaftlichen Projektes Vergessene Texte, Vergessene Literatur. Deutsche Autorinnen aus dem Gebiet der heutigen Slowakei (18.-21. Jhr.), das am Lehrstuhl für Germanistik an der Philosophischen Fakultät der Pavol-Jozef-Šafárik-Universität in Košice realisiert wird,  wird der literarischen und publizistischen Produktion deutschschreibender Frauen, die dem Gebiet der heutigen Slowakei entstammten, nachgegangen. Das Ziel des Projektes ist es, diese Produktion neu zu entdecken und ihren Beitrag für Literatur- und Kulturgeschichte der Region aus unterschiedlichen Blickwinkeln kritisch zu bewerten.
Galt die deutsche Dichtung aus dem Gebiet der heutigen Slowakei, die bis heute höchstens materialpositivistisch gewertet wurde, als hoffnungslos antiquiert, so könnte es heute vielleicht zu einer vernünftigen kulturwissenschaftlichen Akzentuierung kommen, wenn man bedenkt, dass  literarische Texte selbst spezifische Formen kultureller Repräsentation darstellen, wobei sie die Praktiken sozialer Gruppen demonstrieren und kommentieren.
Im Rahmen unseres Projektes geht es um einen reflektierten Umgang mit slowakei-deutschen Textzeugnissen, der ein spezielles Beziehungsgeflecht zwischen dem Eigenen und dem Fremden offen legt und auch interkulturelle Kompetenz fordert. Dies meint nicht nur die Erkenntnis, dass die deutsche Literatur aus der Slowakei nicht isoliert betrachtet werden kann, sondern auch die Erfahrung, dass diese Texte allein durch ihren zeitlichen und räumlichen Abstand zur Gegenwart in inhaltlicher, formaler und sprachlicher Hinsicht einigermaßen fremdgeworden sind. 

Im Rahmen unseres Projektes sollte es sich nicht nur um Sicherung des noch vorhandenen Materials und der Quellen handeln, sondern viel mehr um eine Art der Reflexion im Sinne eines Kulturtransfers. Dabei wird davon ausgegangen, dass die aus dem Gebiet der heutigen Slowakei  stammenden Autorinnen deutsche, österreichische, ungarische, slowakische und tschechische Einflüsse reflektierten. Dazu sollte auch unser wissenschaftliches Symposium Von Kochlöffeln und Französisch. Schreibende Frau zwischen den Kulturen gestern und heute, das am 10. April 2014 im Rahmen des Projektes Vergessene Texte, Vergessene Literatur. Deutsche Autorinnen aus dem Gebiet der heutigen Slowakei (18.-21. Jhr.) am Lehrstuhl für Germanistik der Philosophischen Fakultät der Pavol-Jozef-Šafárik-Universität in Košice stattfindet, einen Beitrag leisten. Hiermit laden wir Sie zu unserem Symposium herzlich ein.

Als mögliche Themenbereiche und Schwerpunkte bieten sich an:

1. schreibende Frauen 
2. Literatur von und für Frauen 
3. Buch- und Lesekultur
4. Salons und Konversationskultur
5. Frauenvereine mit Schwerpunkten in Kulturarbeit

6.  sozialgeschichtlicher Hintergrund der literarischen und publizistischen Produktion von Frauen
7. Bildungsmöglichkeiten für Mädchen und Frauen

8. Bild der Frau in der zeitgenössischen Presse
Anmeldefrist: 31.1.2014

Abstrakt: max. 250 Wörter

Kontakt: sympozium.zeny.kosice@outlook.com
